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„Was Du mit Geld nicht bezahlen kannst,  

bezahle wenigstens mit Dank“ 

sagt ein altes deutsches Sprichwort. Getreu die-
sem Motto organisierten die Mitglieder unseres 
Vereins am 6. September eine Dankeschön-
Veranstaltung für die Mitarbeiter von Firmen, die 
den Wiederaufbau der Mühle in den letzten Jah-
ren unentgeltlich unterstützen. Zu den Teilneh-
mern gehörten: 

 PCK Schwedt,  

 Weber Rohrleitungsbau Schwedt, 

 Bardenhagen Maschinenbau, 

 EAS Elektromaschinen Schwedt und 

 Cegelec NL Schwedt. 

Damit sind aber nicht alle Firmen genannt, denn 
einige konnten der Einladung nicht folgen.  

Wie haben die Firmen den Wiederaufbau der 
Mühle unterstützt? Vor allem durch Bereitstellung 
von Ressourcen, Material und die speziellen 
Kenntnissen ihrer Mitarbeiter. So halfen die Kol-
legen vom PCK mit ihrer großen Karussell-
Drehbank aus, als der neue Mahlstein nicht rund 
lief. Damit konnte das Mühleisen, also die Lage-
rung des Steines, nachgedreht werden. Das war 
keine triviale Aufgabe, denn der Läuferstein wiegt 
gut eine Tonne. Die Firma Bardenhagen half bei 
der Anfertigung des Steinkranes und die Kolle-
gen von EAS Schwedt hatten die schwierige 
Aufgabe übernommen, den alten Elektromotor zu 
restaurieren. 
Genannt werden muss an dieser Stelle auch der 
Greiffenberger Bauunternehmer Fred Günter, der 
mit seinem Radlader zur Stelle war, wann immer 
ein Mahlstein in die Mühle hinein oder hinaus 
gehoben werden musste oder Betonringe für 
einen Schacht zu setzen waren.  

Auf der nächsten Seite findet der Leser einige 
Bilder von der Dankeschön-Veranstaltung. 
 

 

Der Elektromotor vom Typ MD22/8 wurde kom-
plett restauriert und wieder funktionsfähig ge-
macht. Während der Ständer (der feststehende 
Teil des Motors) im PCK wieder hergestellt wur-
de, erneuerten Herr Pachmann und Herr Michae-
lis die Wicklung des Läufers (drehender Teil des 
Motors) in aufwendiger Handarbeit. 

Tag des offenen Denkmals 

Seit 1993 findet deutschlandweit der Tag des 

offenen Denkmals statt. In diesem Jahr fiel dieser 

25. Denkmalstag auf Sonntag, den 9. Septem-

ber. Auch unsere Mühle war an diesem Tag ge-

öffnet und mit mehr als 30 Gästen gut besucht. 

Durch Kuchenangebot und Spenden kamen rund 

80 € in die Vereinskasse. 

ZOWA stellte Wasseranschluss her 

Die Rohrverlege- und Anschlussarbeiten für den 

Toilettencontainer waren durch die Vereinsmit-

glieder schon vor einigen Wochen abgeschlos-

sen worden. Nun wurde endlich durch den 

Zweckverband ZOWA und die Firma GAST am 

11. September 2018 auch das letzte fehlende 

Stück der Wasserleitung zwischen dem Grund-

stück Stoewhaas und unserem Anschluss-

schacht an der Parkplatzeinfahrt hergestellt. 
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Die ersten Gäste bewältigen den Mühlenberg. 

 
Vereinsvorsitzender Horst Fichtmüller eröffnete 

mit einem kurzen Rückblick die Dankeschön-

veranstaltung. 

 

 

Danach ließen es sich die Gäste schmecken. 

 

Christian erläutert die Antriebstechnik. 

 

Natürlich wurde an diesem Tag auch der Diesel-

motor in Betrieb gesetzt. 

 

Astrid, Christa und Helga sorgten zusammen mit 

dem Grill-Service Kai Machander für das leibliche 

Wohl der Gäste. 
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